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EndlichohneBrilleund
KontaktlinseLeben!
UnsereExperteninformierenSieüberdie
neuesten Augenlaser-undLinsenverfahren.

ARTEMIS
Augenklinik –
seit 20Jahren
amNeumarktKöln

artemiskliniken.de/brillenfrei

NIE MEHR
BRILLE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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MARKISEN & NEUBEZÜGEÜÜ
FRÜHLINGSERWACHEN WINTERPREISE SICHERN!
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So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder unter:

Tel. (02203) 188333
oder per E-Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Schöner Warten:
KVB-Haltestellen
spielen jetzt Musik
Köln.Wissenschaftliche Stu-

dien deuten darauf hin, dass
Musik im öffentlichen Raum
das wahrgenommene Sicher-
heitsempfinden erhöhen kann.
Die KVB nimmt diese Erkennt-
nis zum Anlass, die Wirkung
von Musik auch in ihrem Netz
zu testen. Im Rahmen eines
Pilotprojekts wird seit dem 2.
März ruhige Hintergrund-Mu-
sik an den unterirdischen Hal-
testellen Rudolfplatz und Ven-
loer Str./Gürtel eingespielt. Für
Zugankündigungen und sons-
tige betriebliche Durchsagen
wird die Musik unterbrochen.
Während des circa vierwö-

chigen Projektzeitraums wer-
den Befragungen durchgeführt,
um das Feedback von Fahrgäs-
ten und Mitarbeitenden ein-
zuholen. Im Anschluss wird
entschieden, ob die Musik dau-
erhaft an den Haltestellen ab-
gespielt werden soll und ob die
Maßnahme gegebenenfalls auf
weitere Haltestellen ausgewei-
tet werden soll.
Um den Test möglichst neu-

tral und unbeeinflusst von et-
waigen Berichterstattungen im
Vorfeld durchführen zu kön-
nen, bittet die KVB um Ver-
ständnis dafür, dass keine de-
taillierteren Informationen
zum Pilotprojekt gegeben wer-
den. Umfassende Informati-
onen zur Durchführung des
Tests und zu den erzielten Er-
gebnissen wird die KVB gern
nach Abschluss des Vorhabens
und Auswertung der Befragun-
gen bekanntgeben.
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Ein kölscher
Engel für
den ESC

Sarah Engels vertritt Deutschland beim Eurovision Song Contest in Wien

Köln. Köln hat im vergange-
nen Jahr einen Rekord bei den
Übernachtungen in Hotelbe-
trieben aufgestellt. Rund 4,25
Millionen Gäste und 7,22 Mil-
lionen Übernachtungen seien
2025 verzeichnet worden, sag-
te der scheidende Köln-Touris-
mus-Chef Jürgen Amann bei
der Bilanz-Pressekonferenz
vergangene Woche.
Gegenüber dem Vorjahr, in

dem bereits Spitzenwerte er-
zielt worden seien, bedeute
dies eine Steigerung um 2,3
Prozent bei den Ankünften
und 1,9 Prozent bei den Über-
nachtungen. Damit habe sich

die Position Kölns als „eine
der führenden Städtereisedes-
tinationen Deutschlands“ be-
stätigt.
Die durchschnittliche Auf-

enthaltsdauer der Gäste lag
voriges Jahr ausweislich der
Bilanz bei 1,7 Tagen. Ge-
schäftsreisende blieben kür-
zer, Privatreisende länger.
Dem Zahlenwerk zufolge be-
wirkten alle zusammen in der
Stadt einen Umsatz von 5,51
Milliarden Euro.
Die meisten Touristen

stammten aus dem Inland:
Ihr Anteil an den Gästeüber-
nachtungen betrug 62,2 Pro-

zent. Bei den ausländischen
Besuchern und Besucherinnen
stieg die Zahl der Ankünfte um
6,1 Prozent auf 1,48 Millio-
nen und die der Übernachtun-
gen um 5,8 Prozent auf 2,69
Millionen. Der Zuwachs liege
über dem Landesdurchschnitt
und sei gegenläufig zum be-
obachtbaren Trend in vielen
deutschen Großstädten, sagte
Amann.
Die wichtigsten Auslands-

märkte für den Kölner Touris-
mus waren Großbritannien,
die Niederlande und die USA.
Zweistellig stieg die Zahl der
Touristen aus der Türkei. Den

Gästen standen im vorigen
Jahr 38.865 Hotelbetten zur
Verfügung, etwas mehr als im
Vorjahr. Die durchschnittliche
Bettenauslastung sei 2025 im
Vergleich zum Vorjahr leicht
gestiegen, auf 50,8 Prozent.
Dem stellte Amann eine relati-
vierende Zahl gegenüber: Die
Zimmerbelegung habe im Jah-
resdurchschnitt über 70 Pro-
zent betragen.
Ein wichtiger Faktor der tou-

ristischen Attraktivität sind
Veranstaltungen. Der Markt
hat sich laut Amann insgesamt
„beständig entwickelt“. 42.920
Veranstaltungen mit 7,8 Mil-

lionen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen in 218 Stätten
wurden gezählt.
Köln habe seine Positi-

on als wichtiger Messe-, Kon-
gress- und Tagungsstandort
weiter ausbauen können, hieß
es. Besonders der Oktober ha-
be sich als „starker Monat“ im
Bereich der Übernachtungs-
zahlen erwiesen, nicht zuletzt
wegen der Lebensmittel- und
Getränkemesse Anuga. Posi-
tiv ausgewirkt habe sich auch
die Eröffnung des in die Mes-
se eingebetteten Kongresszen-
trums Confex im Juni 2024.

(cs.)

Neuer Rekord bei Übernachtungszahlen
Köln beherbergte im vergangenen Jahr 4,25 Millionen Gäste
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34. Jahrgedächtnis

Flora Podlewski
5. Jahrgedächtnis

Leo Podlewski

Bargeld SOFORT!
Wir zahlen Höchstpreise!

Ankauf findet im Hotel statt!

PLAZA INN
Johannisstr. 13-17
50259 Pulheim

Termin sichern & anrufen!
Kostenlos, Expertise & Bewertung!

Kostenlos,
Beratung und
Expertise vor Ort!

JETZT
Anrufen

und Termin
sichern!

Kostenlose Expertise!

bis zu4 €

pro Gramm Feinsilber

bis zu

172,60 €Alte Markenuhren | ZAHLEN HÖCHSTPREISE!
• ROLEX • PATEK • OMEGA • BREITLING

ANKAUF Aktion! Wir bewerten auch bei Ihnen Zuhause • Mit Experten vor Ort!

* Pelze sowie Lederjacken/-mäntel in Verbindung mit Gold.

ANKAUF Pelz-, Leder- u. Gold Kostenlos, Bewertung u. Expertise!

ANKAUF Antiques & Schätze Kostenlos, Bewertung u. Expertise!
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bis zu4 €
pro Gramm
Feinsilber

Telefon 02238 461 93 02
bis zu
4.900 €

Wir suchen
alle Arten
von Pelzen!

Ankauf von Gold
bis Antiquitäten

Mo Di Mi Do Fr

JETZT! ANRUFEN & Termin sichern!

Jeden Tag von 10 bis 18 Uhr
telefonisch erreichbar!

Täglich telefonisch erreichbar. Jetzt anrufen!

Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!

Profitieren Sie!
Seriöse & fair!

Abwicklung in bar SOFORT!

Besuchen Sie unsere Webseite

Veranstaltungsort:

Veranstalter: Ashanti Pohl, Galerie MAY
Goltsteinstr. 71 50968 Köln | Zentrale
Ankaufaktion in Pulheim

Jeglicher Ankauf nur in Verbindung mit Edelmetallen.

Kostenlose Pelzbewertung

bis zu
12.900 €

09. März 10. März 11. März 12. März 13. März

Wir helfen im Trauerfall
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Ťahl geförderter Mietӭohnungen sinkt
Köln. Im vergangenen Jahr

hat die Stadt Köln für 1066
Mietwohnungen Förderungen
bewilligt. Dafür bekam sie 185
Millionen Euro aus dem NRW-
Topf, im Jahr davor waren es 195
Millionen Euro für 1454 Förde-
rungen. Erneut teilt die Stadt
mit, keinen Antrag abgelehnt
zu haben.
Von den 1066 Mietwohnun-

gen entsteht nur ein Teil im
Neubau �439 reguläre, 41 für

Studierende, 52 für Menschen
mit Behinderungen�. In der
Summe sind auch geförder-
te Modernisierungen von Woh-
nungen enthalten �252� sowie
neu erworbene �261� oder ver-
längerte Mietpreisbindungen
�21� schon bestehender Woh-
nungen.
In einer geförderten Woh-

nung können Mieter günstiger
als marktüblich wohnen. Ver-
pflichten sich Investoren, die

Wohnungen zum Beispiel für 25
Jahre für eine günstigere Mie-
te anzubieten, erhalten sie im
Gegenzug zinsgünstige Kredite
zum Bau. Nach dem festgeleg-
ten Zeitraum fallen die Woh-
nungen aus der Bindung. 2025
waren es mit 4455 besonders
viele. 2026 rechnet die Stadt
mit 1692 Mietwohnungen, de-
ren Preisbindung endet. Günsti-
ger Wohnraum in Köln wird also
kontinuierlich weniger. (juh.)
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• Ceranfeld mit Bräter- und Zweikreiszone
• versenkbare Bedienknebel, Uhr
• 2-fach Teleskopauszug
• Heißluft, Ober- und Unterhitze, Grill
• Hydrolyse-Reinigungsfunktion
• 1
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IHR EXPERTE:
OTHON KAIMAKTSIS www.habuzin.de

Radio Habuzin | Inh. Rudolf Habuzin

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

Einfach persönlicher.
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

E�mENER SERV�CE:

6¾lz. Die Bezirksvertre-
tungen Lindenthal und Innen-
stadt wollen deshalb prüfen
lassen, ob sich eine der beiden
Autospuren in einen 2,50 Me-
ter breiten Radweg umwan-
deln lässt. Wie die Stadt auf
Anfrage bestätigte, arbeitet
das Mobilitätsdezernat derzeit
an einer Beschlussvorlage da-
zu.
Gibt die Politik grünes Licht,

wird das Mobilitätsdezernat
bei einem externen Büro eine
Untersuchung in Auftrag ge-
ben, um zu klären, ob und wie
das gehen könnte. Eine Mikro-
simulation soll klären, welche
Auswirkungen eine Radspur
auf der Hauptverkehrsach-
se hätte. Bei der Luxemburger
Straße handelt es sich um eine
Bundesstraße, die als wichtige
Verkehrsverbindung gilt.
So gehört die Luxemburger

Straße auch zum sogenann-
ten Grundnetz für den mo-
torisierten Individualverkehr
�MIV-Grundnetz�, auf das sich

Politik, Stadtverwaltung und
Fachleute verständigt haben.
Im Kern handelt es sich bei
den dort festgelegten Straßen
um die Hauptachsen mit ho-
her Priorität für den Kfz- und
Wirtschaftsverkehr. „Abseits
dieses Netzes fördern wir den
Fuß- und Radverkehr“, heißt
es auf der dazugehörigen In-
ternetseite der Stadt Köln. Das
widerspricht jedoch der Idee,
auf einer solchen Grundnetz-
Straße eine Autospur wegzu-
nehmen und stattdessen einen
2,50 Meter breiten Radweg
einzurichten. Hinzu kommt,
dass die Stadt die parallel ver-
laufende Berrenrather Straße
in eine Radverkehrsachse um-
wandeln will.
Eine erste Simulation des

Mobilitätsdezernates hat-
te ergeben, dass die Wegnah-
me einer Fahrspur „prinzipiell
umsetzbar“ sei. Das Verkehrs-
aufkommen würde demnach
bei gleichzeitiger Reduzie-
rung auf Tempo 30 um durch-

schnittlich 25 Prozent ab-
nehmen. Die Stadt erwartet
allerdings einen Rückstau, der
dann entstehen würde.Genau-
ere Aufschlüsse soll nun die
externe Untersuchung geben.
Dass es an der Luxembur-

ger Straße zu laut ist, hatten
Gutachten bestätigt, nachdem
mehrere Anwohner Anträge
auf Prüfung von Tempo 30 ge-
stellt und Klagen wegen Untä-
tigkeit eingereicht hatten.Ver-
kehrsdezernent Ascan Egerer
hatte im Mai 2025 in einer Sit-
zung des Verkehrsausschusses
gesagt, die Stadtverwaltung
gehe davon aus, dass eine Re-
duzierung auf Tempo 30 und
sogar der zusätzliche Einbau
von Flüsterasphalt nicht aus-
reichen würden, um die Lärm-
grenzwerte einzuhalten.

Die Stadt Köln hatte zuletzt
im Dezember 2025 angekün-
digt, auch auf der Lindenstra-
ße in der Innenstadt, der Sieg-
burger Straße in Deutz, der
Bergstraße und der Merheimer
Straße in Nippes, der Gleueler
Straße in Lindenthal und der

Weißer Straße in Rodenkir-
chen aus Lärmschutzgründen
Tempo 30 einzuführen.
Die CDU-Fraktion im Rat übt

deutliche Kritik an den Überle-
gungen, eine Fahrspur auf der
Luxemburger Straße in einen
Radweg umzuwandeln. Nach
Auffassung der CDU drohen
dadurch zusätzliche Staus auf
der Hauptachse sowie Aus-
weichverkehr in angrenzende
Veedel.
Der verkehrspolitische Spre-

cher der CDU-Fraktion, Ste-
fan Götz, erklärt dazu: „Wenn
Bundesstraßen zu Fahrrad-
achsen werden, fehlt eigent-
lich nur noch die Freigabe der
A 4 für den Feierabend-Rad-
verkehr. Das ist verkehrspo-
litischer Wahnsinn: Die Lu-
xemburger Straße gehört zum
MIV-Grundnetz und ist ei-
ne zentrale Achse für Pendler,
Wirtschafts- und Lieferverkehr
in Köln. Wer hier Fahrspuren
streicht, legt bewusst eine der
wichtigsten Verkehrsadern
der Stadt lahm. Noch weni-
ger nachvollziehbar wird das
dadurch, dass parallel mit der
Berrenrather Straße bereits ei-
ne separate Radverkehrsachse
entstehen soll.“ (att�rHG.)

schnittlich 25 Prozent ab- Weißer Straße in Rodenkir-schnittlich 25 Pro ent ab Weißer Straße in Rodenkir

Ťoʝ u͞ den Radӭeg auf der ¨uӾ
Eine �utosŜur Ƒeniger auČ dem GrundnetƠ Ɂ Kölner CD¥ tobtȥ ½erĪehrsŜolitischer Wahnsinn

AuI GHr /u[HPEurJHr 6tra¡H
JiOt sHit AuJust 7HPSo ��� uP
GiH AnZohnHr Yor /¦rP ]u
sFh¾t]Hn. Foto: Arton Krasniqi

Sind die \ärmgrenƠƑerɁ
te immer noch Ơu hochȬ

'iH 9HrNHhrsSoOitiN ist unG EOHiEt Hin 5Hi]thHPa. -Ht]t JHht
HsPaO ZiHGHr uP GiH /u[HPEurJHr 6tra¡H. 6Hit AuJust ����
JiOt auI GHr ZiFhtiJHn 9HrNHhrsaFhsH 7HPSo ��� uP GHn 9Hr�
NHhrsO¦rP ]u rHGu]iHrHn ȁ GoFh Gas rHiFhH niFht aus� uP GiH
JHsHt]OiFh YorJHsFhriHEHnHn *rHn]ZHrtH Hin]uhaOtHn.
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mei˄bockhei͞:
Elf Bƒu͞e ͞üssen ӭeg

VËN SħS�NNE ESCH
6¾lz. Manche Probleme lö-

sen sich von selbst. Man muss
nur lang genug warten. Die
Berrenrather Straße beispiels-
weise, meint ein Anwohner, sei
mittlerweile so von Schlaglö-
chern zerfressen, dass bald die
Schienen wieder freiliegen, auf
denen dort früher einmal die
Stadtbahn verkehrte. Man ha-
be dann eine preiswerte und
einfache Rec\cling-Lösung für
den Ausbau des �PNV. Natür-
lich: Der Vorschlag ist ironisch
gemeint. Der Mann ist wütend.
Er gehört zu den Anwohnern,
die vor über zehn Jahren mit
einem Planungsbüro, Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung und
viel Begeisterung Pläne für ei-
ne umfassende Umgestaltung
der Berrenrather Straße erar-
beiteten. 2016 beschloss die
Bezirksvertretung �BV� Lin-
denthal die Planung und 2020

den konkreten Umbau. 2022
sollte er fertig sein. Doch es
geschah nichts und die Straße
zerbröselte weiter.
Die BV hat deshalb bei der

Stadtverwaltung Infos angefor-
dert: wie weit sind die Planun-
gen fortgeschritten, wann be-
ginnt die Sanierung und wann
verlegen Versorgungsunter-
nehmenwie Rhein-Energie und
Telekom ihre Leitungen. Die
Abstimmung mit den beiden
Unternehmen hatte den Um-
bau zuletzt verzögert. Für den
Fall, dass er weiterhin erheb-
lich auf sich warten lässt, soll
die Verwaltung die Asphaltde-
cke der Berrenrather Straße in
dem genannten Abschnitt er-
neuern, um die Gefahren, die
von den Schlaglöchern vor al-
lem für den Radverkehr ausge-
hen, abzuwehren.
Mittlerweile haben Bezirks-

politik und Bürgerschaft das
Vertrauen verloren. Laut Aus-

kunft von Bezirksbürgermeis-
ter Roland Schüler war in den
Jahren 2017/2018 im städti-
schen Haushalt bereits einmal
Geld für den Straßenumbau
vorgesehen. Doch der Posten
sei dann daraus wieder ver-
schwunden, ohne Erklärung.
Stattdessen gab es Streit zwi-
schen Verwaltung und Politik
über den von der Bürgerwerk-
statt und Politik gewünschten
Kreisverkehr an der Kreuzung
We\ertal, Ecke Berrenrather
Straße. 2020 konnte die Be-
zirkspolitik endlich den Bau
mit Kreisel beschließen - und
die Arbeiten verzögerten sich
weiter.

2023 gab die Verwaltung auf
Nachfrage als Grund dafür an,
dass sie den Umbau mit den
Versorgungsunternehmen ab-

stimmen müsse. Die Rhein-
Energie prüfe neben der Strom-
versorgung auch, ob sie dort
Fernwärmeleitungen verlegen
könne. Erst danach könne der
Umbau beginnen, um spätere
erneute Aufbrüche der Straße
sicher zu vermeiden.
Die Frage, warum diese Ar-

beiten nicht gleich früher mit-
geplant wurden, kann Roland
Schüler beantworten: 2016 ha-
be die Rhein-Energie für den
Umbau grünes Licht gege-
ben, die Anschlüsse und Lei-
tungen seien vorhanden. Doch
als Russland 2022 die Ukrai-
ne überfiel, habe ein Umden-
ken im Hinblick auf die Ener-
gieversorgung stattgefunden
und die Rhein-Energie sich zu-
nehmend auf Fernwärme ver-
legt. Für die Verlegung in der
Berrenrather Straße fanden im
Sommer 2024 Suchschachtun-
gen statt. Das ist fast zwei Jahre
her. Laut Eugen Ott, Sprecher

der Rhein-Energie, gestal-
ten sich die Untersuchungen
schwierig. Grund seien be-
kannte und vermutete Boden-
denkmäler. Zudem müssten die
Umgestaltungspläne mit Grün-
zonen berücksichtigt werden,
die für Leitungen nicht in Fra-
ge kommen. Die Rhein-Energie
habe über die Verlegung auch
noch nicht final entschieden,
da die Berrenrather Straße in
einem übergeordneten Kontext

zu einem generellen weiteren
Fernwärmeausbau in Köln und
zu kommunaler Wärmepla-
nung zu sehen sei. Dabei müsse
das Unternehmen gegebenen-
falls Investitionsentscheidun-
gen von erheblicher Tragweite
treffen. So kann auch die Stadt-
verwaltung keinen Zeitpunkt
für den Baubeginn nennen. Die
Leitungsbetreiber müssten vor
dem Straßenumbau zunächst
final planen, schreibt ein Spre-

cher der Stadt dem Kölner
Stadt-Anzeiger mit.
Der Bezirkspolitik reißt al-

lerdings mittlerweile der Ge-
duldsfaden: „Der Zustand der
Straße ist für Radfahrer und
Fußgänger, die sie überTueren,
nicht mehr hinnehmbar“, be-
tonte Benedikt Merten �CDU�.
Die Mitglieder der Bezirksver-
tretung aller Parteien teilen
seine Meinung: Irgendetwas
muss geschehen.

Von Schlaglöchern zerfressen

,PPHr PHhr 6FhOaJO¸FhHr
tun siFh auI GHr %HrrHnrathHr
6tra¡H auI. Foto: (sFh

½or Ơehn Jahren gab die
�olitiĪ grŽnes \icht ČŽr
die Sanierung
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8rei ęaӾis
reichen auch

Köln. „Überdimensioniert“
sei der Taxistand an der KVB-
Haltestelle „Dürener Straße/
Gürtel“ der KVB-Linien 7 und
13, meint die Grünen-Frak-
tion in der Lindenthaler Be-
zirksvertretung. Der asphal-
tierte Streifen befindet sich
gleich neben dem Bahnsteig
für die Fahrtrichtungen Fre-
chen-Benzelrath beziehungs-
weise Sülzgürtel und ist er-
heblich länger als dieser. „Für
zwölf Taxis“ sei er ausgelegt,
das haben die Grünen nach-
gemessen, „tatsächlich wird
diese Fläche jedoch nur von
durchschnittlich drei Taxis
genutzt“. Das sei nicht akzep-
tabel, weil damit eine größere
Fläche unnötig versiegelt ist,
die zur weiteren Aufheizung
des Stadtklimas beitrage und
die Versickerung von Regen-
wasser verhindere. Per Antrag
forderten die Grünen deshalb,
der Asphalt solle weitestge-
hend entfernt, lediglich im
vorderen Bereich des Streifens
soll noch Platz für drei Taxis
bleiben. Die restliche Fläche
könne dann mit Rasengitter-
steinen gepflastert werden.
So bleibe die „Funktionalität“
des Taxi-Standes erhalten,
während gleichzeitig ein Bei-
trag zur Erreichung der städ-
tischen Klimaziele geleistet
und die AufenthaltsTualität
an der Haltestelle verbessert
werde. Der Antrag wurde ein-
stimmig angenommen. (hZh.)

ҟԤ΅ϺԤԤԤ
Ťuhörer tƒglich
Köln. Radio Köln ist fester

Bestandteil im Medien-Alltag
vieler Menschen in der Stadt.
Insgesamt schalten täglich
rund 209.000 Hörerinnen und
Hörer das Programmeinȟund
das im Schnitt über zwei Stun-
den pro Tag. Das ergab die ak-
tuelle Auswertung der EMA-
Reichweitenanal\se für NRW.
Diese wurde durchgeführt
vom MS Medienbüro Köln im
Auftrag der Arbeitsgemein-
schaft „Lokale Reichweiten-
untersuchung in Nordrhein-
Westfalen“. Die Untersuchung
erfolgte vom 6. Januar 2025
bis zum 14. Dezember 2025.
Dabei wurden in NRW 24.852
Personen mit einem Alter ab
14 Jahren befragt. „Wir freu-
en uns riesig über dieses Er-
gebnis ȟ es ist ein echter Er-
folg des gesamten Teams“,
sagt David Fern£ndez, Chefre-
dakteur von Radio Köln. „Wir
senden nicht nur über Köln,
sondern vor allem für Köln.
Unsere Themen entstehen
dort, wo das Leben spielt ȟ auf
der Straße, in den Veedeln, im
direkten Austausch mit den
Menschen. Genau das prägt
unsere Art, Radio zu machen:
direkt, offen, zugewandtȟund
deshalb relevant.“ Elvis Kat-
ticaren, Vorsitzender der Ver-
anstaltergemeinschaft, dank-
te auch den Hörerinnen und
Hörern: „Ihre Treue zeigt, wie
wichtig unabhängige regiona-
le Berichterstattung ist. Das
großartige Ergebnis in der
Stadt bestätigt den Wert lo-
kaler Themen.“ Ralph Stein-
hausen, Geschäftsführer der
Betriebsgesellschaft: „Beson-
derer Dank gilt auch unseren
Werbekunden, deren partner-
schaftliche Unterstützung ein
zentraler Baustein unserer
Entwicklung ist.“ Seit Kurzem
ist Radio Köln zudem über
DAB� zu empfangen,„mit kla-
rerer AudioTualität, stabile-
rem Empfang und neuen tech-
nischen Möglichkeiten für
unsere Reichweite“, so Stein-
hausen. (rHG.)

8nn¸tiJH 9HrsiHJHOunJ:
0anFhPaO ist auFh nur Hin
7a[i auI GHP OanJHn 6trHiIHn
nHEHn GHr +aOtHstHOOH ]u sH�
hHn. Foto: +ans�:iOOi +HrPans
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Köln. Die Veranstalter ver-
knüpfen ihren Aufruf mit den
anstehenden Kommunal- und
Landtagswahlen im Frühjahr
und Sommer. Im März wäh-
len Baden-Württemberg und
Rheinland-Pfalz einen neu-
en Landtag, im September fol-
gen Sachsen-Anhalt �Land-
tagswahl�, Berlin �Wahl zum
Abgeordnetenhaus� und
Mecklenburg-Vorpommern

�Landtagswahl�. Die politische
Lage sei „bitter ernst“, heißt
es in dem Aufruf. Rechtsext-
reme Parteien wie die AfD ge-
fährdeten demokratische In-
stitutionen und versuchten,
gesellschaftliche Gruppen wie
Migrantinnen und Migranten,
Geflüchtete, LSBTI4
-Perso-
nen oder Obdachlose auszu-
grenzen. Zudem warnen die
Initiativen vor Angriffen auf

Justiz, öffentlich-rechtliche
Medien, Bildung, Wissenschaft
und die Freiheit von Kunst und
Kultur.

Rechtsextreme Kräfte wür-
den in Europa international
unterstützt, unter anderem
durch das Umfeld von Donald
Trump sowie durch den russi-
schen Präsidenten Wladimir
Putin, heißt es weiter. Dem
wollen die Kölner Initiativen
etwas entgegensetzen. Demo-
kratische Mehrheiten müssten

zusammenstehen und dürften
einer Normalisierung rechts-
extremer Positionen keinen
Raum geben.
Am Aktionstag wollen die

Bündnisse für Menschenrech-
te,Demokratie, soziale Gerech-
tigkeit und eine klimafreund-
liche Politik demonstrieren.
Etwa 50 Vertreterinnen und
Vertreter zivilgesellschaftli-
cher Gruppen hatten kürzlich
über Inhalte undMobilisierung
beraten. In den kommenden
Tagen wollen die Initiativen
weitere Details zum Programm
und denMitwirkenden über ih-
re Social-Media-Kanäle veröf-
fentlichen. (rHG.)

И�rsch huhЙ ruft
zur 8e͞o auf

�m Jnternationalen �ag gegen �assismus ȹ2ǰȫ MärƠȺ

7ausHnGH K¸OnHr GHPonstriHrHn iP
-uni ���� EHi GHr KunGJHEunJ GHs
%¾nGnissHs ȋArsFh huhȉ� ȋK¸On stHOOt
siFh quHrȉ unG ȋ5HFhtsH[trHPisPus
stoSSHnȉ. Foto: +HrEHrt %uFFo

Demo ČŽr die DemoĪratie,
=reiheit, WissenschaČt,
�ildung und Kultur

'iH K¸OnHr ,nitiatiYHn ȋK¸On stHOOt siFh quHrȉ unG ArsFh huh
H. 9. ruIHn I¾r GHn ��. 0¦r]� GHn ,ntHrnationaOHn 7aJ JHJHn
5assisPus� ]u HinHr 'HPonstration unG KunGJHEunJ in GHr
,nnHnstaGt auI. 'iH 'HPonstration startHt uP �� 8hr aP
6uGHrPanSOat]� GiH ansFhOiH¡HnGH KunGJHEunJ EHJinnt uP
�� 8hr auI GHP +ohHn]oOOHrnrinJ.
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Abholung: Motorräder, Roller,
Mofas, E-Bikes, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Autoankauf Mertens kaufe PKWs + Busse
aller Art, Alter/KM/Mängel/HU/Unfall egal. Bitte
alles anbieten! Auf Wunsch kostenlose Abmel-

dung, komme sofort, a. So., 0178/4052364

Achtung: Ankauf von Pelzen
undmehr!!! von€200,- bis €9.000,-
D-. u. H-. Bekleidung, Teppiche,
Taschen, Bleikristall, Bilder, Bü-
cher, Puppen, Näh-/Schreibma-
schinen, Briefmarken, Münzen,
Silberbesteck, Möbel, Uhren,
SchmuckzuHöchstpreisen,Ten-
nisschläger, Golfschläger, Ka-
meras, Schallplatten, Porzellan
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr erreichbar

0163/20 79 565 A. Seidel

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10
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%Ych ;intergärten ������5��3���

%GLXYRK� &ares Jʳr 6ares� ,r. 7tern
sYcht 1assiZhSP^QʯFeP� 4Sr^ePPan�
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&ieXe +artenarFeit aPPer %rt. 4reis[ert Ynd
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ÉÎÃÕÔÇËÐËÉÇÔ�m�ó�d�
ãeïußhð

Die ÈirmaMS Glas- und Gebäude-
reinigung GmbH ist ein mittelstän-
diges Gebäudereinigungsunter-

nehmenmit rund 2�!Mitarbeitern
im Ôhein-Sieg-Kreis.

Ùir suchen für den Bereich Köln,
Ôhein-Sieg-Kreis und Bonn.

ÇrâÝhrene ÉèÝïreånåãer �
ãeèernðe ÉèÝï� und

ÉeÞǻudereånåãer �m�ó�d�
Øoraussetzungen�

Çrfahrung, Deutschkenntnisse

Ãrbeitszeiten� Mo-Èr ".�0 Uhr bis
�!.�0 Uhr �inkl. Pause�

Tarifliche Bezahlung garantiert.

Ùir freuen uns auf Ëhre Beóerbung
mit Îebenslauf und Üeugnissen,

gerne per Ç-Mail an�
bewerbung@ms-glas.de
Ãlternativ per Post an�

MSGlas- und Gebäudereinigung GmbH
Pappelallee �, !�##� Hennef

Ôückfragen unter ��� ��%��!��

Fahrer u. Beifahrer
�)6�.l�%� P�Z�d�

für die Schülerbeförderung
auf Mini- o. Midijob-Basis aus

.alk, 5ÓVrath, %ergiVch *ladEach
und8PgeEung gesucht, gerne
auch aus der Generation 60+.
Tel.: 0151-16889522
Engler Transfer GmbH

sYcht 6eiRiKYRKskräJXe Ynd :orarFeiXer�
iRReR aYJ 1iniNSFFasis Jʳr Ynser 3FNeOt
in /ʯlR 3sXQerLeiQer 7Xr.
%>� 1S. � *r. ZSn ���3� � ����5 9hr
&ei -nteresse Fitte Ynter
���3�35���� QePden.

0221 98 60 9600
Fa. IDH GmbH
Rösrather Str. 505 A, 51107 Köln

• unbefristete Festanstellung
• Vollzeit/Teilzeit im Raum Köln

Wir
suchen
Dich!

Mülllader/Helfer (m/w/d)

2eXXe 8ePeJSnstiQQen Jʳr )rStiO 0ine ge�
sYcht. ,SQeSJJice� JPe\iFPe %rFeits^eiten
Ynd hSher :erdienst. 8eP. �����
��44�4���

,aYsQeisXerXeaQ sYcht :erstärOYng Jʳr
8reTTenhaYsreinigYng� &ʳrSreinigYng�
*ʳhrerschein :SraYsset^Yng. in
JS$schneider�dienstPeistYngen.eY
�������5�55�

:erkäYJer �Q�[�d
 Jʳr :erOaYJsstände Ynd
,SJPaden in 7TargeP� Y. )rdFeersaisSn aF
%TriP aYJ ��3�� Ɲ &asis Y. OYr^Jristiger &e�
schäJtigYng gesYcht. &e[erFYngen �ZSn
1S.�*r. �.�����.3� 9hr
 Ynter 8eP.� �����
�������. [[[.sTargeP�JYchs.de

,aYsQeisXerXeaQ sYcht :erstärOYng ^Yr
4JPege ZSn %Y�enanPagen ,ePJer �+ärt�
ner
� *ʳhrerschein :SraYsset^Yng� in
JS$schneider�dienstPeistYngen.eY�
�������5�55�

&ieXe +artenarFeit aPPer %rt. 4reis[ert�
schnePP� +rʳnaFJaPP�)ntsSrgYng ��5��
�����5�5

%YsLilJe Jʳr %PPtagsFegPeitYng Qit *ʳhrer�
schein gesYcht. ������5�3����.

&ieXe +artenarFeiten 
 &aYQJäPPYng. 4reis�
[ert� schnePP� +rʳnaFJaPP�)ntsSrgYng
��5��5���4��4

-RsXallaXeYr hat ^eitnah Jreie 8erQine
�����4�5����

1% 1aPer sYcht %rFeit. ����������5�4
S. ���3��3��4�4

6eiRiKYRKskräJXe in 8eiP^eit Sder aYJ 1ini�
JSF &asis gesYcht Jʳr 8reTTenhaYsreini�
gYng in &Snn � /ʯPn. ,aYsFetreYYng ;e�
Fer ������������4

FaLrer �Q�[�d
 aYJ ��3 )YrS�1iniNSFFasis�
Jʳr 0SgistiOYnternehQen gesYcht �gerne
*rʳhrentner
� �1S � (i
. ������4���3�5�
OSntaOt$cSPSnariYs.de

.YRKe (aQe sYcht 4Yt^stePPe in 4riZathaYs�
haPt. ��5�����54554

+eFäYdereiRiKYRK sYcht aF sSJSrt 6eini�
gYngsOräJte Jʳr 7tandSrt /ʯPn 1ʳPheiQ�
1S�*r aF �5.3� 9hr� tägP. 3�4 7td. ʳFerta�
riJPiche &e^ahPYng ������44�5��5

;ir sYchen (ich aPs 0agerist� Q�[�d 3��5
7tYnden[Sche. sePFstständiges %rFeiten
iQ 0ager� ;arenannahQe 
 /SQQissiS�
nierYng. )rJahrYng [ʳnschens[ert� 1Sti�
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ePn.de Sder ����3���3��

:eraRXworXYRKsFewYssXe *aQiPie �� )r[.�
3 /inder
 [ʳnscht sich neYes >YhaYse
�;hg�,aYs
 Qit +arten in &raYnsJePd�
9QgeFYng. +esichertes )inOSQQen� :er�
PässPichOeit� JreYndPiche /SQQYniOatiSn
sind sePFstZerständPich� :erQietererJah�
rYng ZSrhanden. ;ir Oʯnnen Yns JPe\iFPe
1SdePPe� &eteiPigYng Fei 7anierYng etc.
ZSrstePPen. )in^YgsdatYQ JPe\iFeP.

���3�4������.

/F>�;erksXaXX Sder 0ager gesYcht.
���3�3335335 S. ������4��5�5�

7YGLe +rYndstʳcO� %FstePPTPät^e� ;iese�
;aPd� aYch +eFäYde� ʃhnPiches ^Y OaY�
Jen eZtP. Qieten� �����4�5����.

;ir sYchen aF sSJSrt Jʳr Ynsere 7chYPcaJe�
teria in )hrenJePd eine %YshiPJe %rFeits�
^eiten 1Sntag � *reitag nach %FsTrache.
���3��3�45��

8reTTeRLaYsreiRiKYRK �7chPʳssePstePPe
 an
^YZerP.� deYtschsTr. 6einigYngsOraJt 1ʳP�
heiQ ���5 7td.�;S. ^Y ZergeFen. +erne
,aYsJraYen. *irQa� ���3��5������

;ir Ynterstʳt^en 7ie FeiQ -QQSFiPienZer�
OaYJ aYJ Jester ,SnSrarFasis �Oeine 1aO�
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Ynd�Sder �������5��5�

%YsLilJe Jʳr %PPtagsFegPeitYng nähe /ʯPn
;eiden Qit *ʳhrerschein gesYcht.

������5�3����

7Tʳler �Q�[�d
 Jʳr +rS�Oʳche in /ʯPn�1er�
Oenich aF sSJSrt gesYcht. %rFeits^eit
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 an
^YZerP.� deYtschsTr. 6einigYngsOraJt Jʳr
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 1iniNSF Jʳr 'aJe�6estaYrant in
5�5�� 3denthaP gesYcht. 3�4 8age ;S�
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Die Stadt Köln denkt dar¾ber
nach� die Zahl der 8nterk¾nIte
I¾r *efl¾chtete ]u redu]ieren�
um angesichts der schwie-
rigen +aushaltslage *eld ]u
sparen. ȋAuIgrund der ange-
spannten +aushaltslage der
Stadt Köln wird auch die 8n-
terbringung von *efl¾chteten
insbesondere unter ΋nan]iel-
len Aspekten nochmals in den
%lick genommenȉ� teilte So]i-
alde]ernent +arald Rau Met]t
den Politikern im Stadtrat mit.

VËN ę�M �ęęENBERmER

Köln. Rau warnte davor, dass
die Stadt ohne Reserven bei ei-
ner neuen internationalen Kri-
se wieder Turnhallen nutzen
müsste. „Da die Verringerung
maßgeblich Notunterkünfte be-
trifft und eine Unterbringungs-
reserve nicht mehr vorgehal-
ten werden kann, bliebe hier als
Handlungsoption lediglich ein
Rückgriff auf Notunterbringung
analog in 2015 bis 2017 in städti-
schen Turnhallen und �hnliches,
um der gesetzlichen Unterbrin-
gungsverpflichtung nachkom-
men zu können“, so Rau. Das
stößt sowohl bei Vertretern aus
dem Sport als auch aus dem So-
zialbereich auf deutliche Kritik.
„Turnhallen sind keine Lö-

sung“, sagt Helmut Schaefer,
Vorsitzender des Stadtsportbun-
des Köln. Es handele sich um ei-
ne menschenunwürdige Unter-
bringung. Auch aus Sicht der
Sportvereine, die dann die Hal-
len nicht mehr benutzen könne,
sei das keine Option. Während

der Flüchtlingskrise 2015/2016
habe sich das deutlich gezeigt.
„MeineMeinung ist, dass uns das
Thema Flucht in den kommen-
den Jahren noch bewegen wird“,
sagt Schaefer. Er halte es daher
für sinnvoll, Reserveplätze vor-
zuhalten, zumal die Nutzung von
Turnhallen am Ende teurer sei.
„Die Hallen müssen dafür auch
zweimal umgebaut werden, und
es dauert relativ lange, bis die
Sportvereine sie wieder nutzen
können“, sagt Schaefer.
�hnlich sieht das Claus-Ul-

rich Prölß, Geschäftsführer des
Kölner Flüchtlingsrates. „Das ist
eine kurzsichtige Politik, wenn
man auf solche Ereignisse wie
den Angriffskrieg auf die Ukraine
nicht mehr reagieren kann“, sagt
er.Aus 2015 und 2016 wisse man,
welche Folgen es hat, wenn man
sich auf Krisen nicht vorbereitet.
Auch damals hatte die Stadt Köln
zuvor Reserveplätze abgeschafft.
Der Umbau von Turnhallen sei
am Ende teurer, zum einen auf-
grund des Umbaus, zum anderen
aufgrund des benötigten Betreu-
ungs- und Sicherheitspersonals.
Laut Rau ist absehbar, dass

sich der Bestand an städtischen
Unterkünften bis Ende 2027 klar
verringern wird. Wegfallen wer-
den die zwei Notunterkünfte an
der Vorgebirgstraße sowie an der
Ringstraße. Das Grundstück in
Zollstock gehört zum Stadtent-
wicklungsgebiet der Parkstadt
Süd, und das ehemalige Auto-
haus in Rodenkirchen soll einem
Wohnungsbau weichen. Darü-
ber hinaus werden in Wohnun-
gen und mobilen Wohneinheiten

bestehende Mietverträge nicht
mehr verlängert.
Aktuell gibt es 10.400 Plätze in

Köln. Insgesamt gehen laut Rau
bis Ende 2027 1.450 Plätze ver-
loren. Zugleich entstehen durch
bereits geplante Neuanmietun-
gen und Baumaßnahmen ledig-
lich 230 neue Plätze. Bis zum Ju-
li 2026 wurde ein Bedarf von bis
zu 10.900 Plätzen prognostiziert.
Ein weiteres Problem: die Erst-

aufnahmeeinrichtung des Lan-
des. Die 800 Plätze an der Schön-
hauser Straßewerden vollständig
auf die Unterbringungsverpflich-
tung der Stadt angerechnet, wes-
halb die Stadt Köln entsprechend
weniger Geflüchtete in eige-
nen Unterkünften unterbringen
muss. Der Betrieb dort läuft noch
maximal bis Ende 2027. Sollte
das Land als Ersatz wie geplant
die ehemalige Oberfinanzdirek-
tion an der Riehler Straße nut-
zen, würden dort nur noch 500
Plätze zur Verfügung stehen. Die
Stadt Köln müsste dann selbst
300 Geflüchtete mehr unterbrin-
gen als bislang. Sollte das Projekt
noch ganz scheitern und es gäbe
gar keine Erstaufnahmeeinrich-
tung des Landes mehr, wären es
sogar 800.
Um mehr Plätze in bestehen-

den Unterkünften zu schaffen,
bemüht sich das Sozialdezernat
darum, den Raum dort zu ver-
dichten. Auch das hält Prölß für
schwierig. „Das wird vermehrt zu
Konflikten zwischen den Bewoh-
nern, aber auch mit den Sozial-
arbeitern und Sicherheitsleuten
führen“, sagt er. Auch das habe
die Vergangenheit gezeigt.

Es droht
ein Engpass

Die 8nterkunIt an der
9orgebirgstra¡e.

Foto: +einekamp

Wieder �urnhallen als gotunterĪŽnČteȬ
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-70%

500 g

5.99
5.49

1 kg

10.99
9.99

1 L

2.19
1.99

440 ml

6.49
1.99

Melitta
gemahlen
Verschiedene Sorten

Caféclub Crema
Bohnen, Crema Schümli, Crema Espresso,
Crema Di Crema oder Crema Barista

Magnum
Pink
Euphoria
Eiscreme

Ayran
Mootastic
Erdbeer oder Mango

DAS GÜNSTIGE
EINKAUFSERLEBNIS

vom 06.03
bis zum
12.03.2026

Alle Preise verstehen sich vorbehaltlich von Druck- und Satzfehlern.

2BRUDER.COM/OFFNUNGSZEITEN Mgr. Nolensplein 5
Venlo

Gochsedijk 92
Siebengewald

WEG = WEG!

NUR IN VENLO

Komödie von/mit René Heinersdorff
Sa., 24. April 2026, 20 Uhr

Yes, we camp ...

Komödie mit Franziska Traub u. a.
Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily

Komödie mit Eva Habermann u. a.
Sa., 12. Dezember 2026, 20 Uhr

Von wegen Stille Nacht ...

Komödie mit Simone Rethel u. a.
Sa., 20. Februar 2027, 20 Uhr

… und das ist gut so

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

THEATERABO im
Bezirksrathaus Porz 2026/2027

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Bürgeram
t Porz

120€

Kölnticket

130€

Vör jarnit langer Zick ben ich
jefrohch woode, ov ich ȟ un üv-
verhaup de Kölsche ȟ fromm
wöre. Jo, hann ich jesaat, mer
däten aan der liebe Jott jläu-
ve, ävver der Jlaube nit dorch
üvverdrevvene Frömmich-
keit avnötze. Och jonn ich et
leevs en en kölsche Mess. Do

jeit et dann nit esu äänz zo un
ich kann die kölsche Tön ver-
stonn. Ich hann dann aan dä
en et Kölsche üvversatzte Lee-
der Freud. Un wann der Pastur
dann op Kölsch de Prädich hält,
jeit einem doch et Hätz op. Ich
bedde dann och, wie et bei de
Bläck Fööss en dem schöne
Leedche „Oh Herr“ heiß: „Ver-
jevv uns all unsere Sünde, mer
hann der doch der schöne Dom
jebaut.“
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Talk mit Comedienne

Parshad Esmaeili

„It's-a me,
Mario!“

NintendosNintendos
KlempnerKlempner
wird 45wird 45

„Seit„Seit
dreidrei
JahrenJahren
lebelebe
ichwiederich wieder
bei Mama“bei Mama“

Wird ihr Feuer im Mai die
+er]en der Europ¦er und
Australier gewinnen" Sarah
Engels (33) hat vergangenen
Samstag mit ȋFireȉ den ESC-
9orentscheid des erstmals
verantwortlichen SWR I¾r
sich entscheiden können.

Köln. Die Kölnerin präsen-
tierte auf der TV-Bühne in
Berlin eine druckvolle Pop-
Produktion, deren Text sich
um weibliches Empowerment
dreht. Passend zum Titel zün-
gelten Flammen auf der Büh-
ne, über die die Kölner Sänge-
rin in einem feuerroten Dress
mit ihren Tänzerinnen herum-
wirbelte.
Der Song selbst rief nach dem

Vorentscheid gemischte Reak-
tionen hervor, von „langwei-
ligem Radio-Pop“ bis hin zur
„Power-H\mne“ reichten die
Stimmen. Unstrittig die Prä-
sentation von Engels ESC-Bei-
trag: Die Choreografie saß, ihre
druckvolle Stimme hielt - en-
thusiastischer konnte man den

Song nicht präsentieren. Umso
gelöster zeigte sich Sarah denn
auch nach ihrem Sieg, den sie
dank den abstimmenden TV-
Zuschauern mit rund vier Pro-
zent vor dem Zweitplatzierten
�Wavv\boi mit „Black Glitter“�
einfahren konnte.
Das Plüsch-Faultier, welches

ihre Kinder ihr als Glücksbrin-
ger mit ins Gepäck gesteckt
hatten, hatte gewirkt: Sarah
blieb auf der Bühne cool und
zeigte sich extrem professio-
nell. Kein Wunder, hat sich die
Kölnerin doch in den vergange-
nen 15 Jahren einiges an Spo-
ren in der Unterhaltungswelt
verdient.
Am Anfang stand ȟ klar ȟ der

zweite Platz bei DSDS. Damals
verlor sie gegen ihren späte-
ren Ehemann Pietro Lombardi.
Und seitdem war sie eigentlich
nie ganz weg von der Bildflä-
che. Dabei wurde ihr Gesangs-
talent oft unterschätzt ȟ mög-
licherweise, weil Engels sich
auch in anderen Bereichen aus-

Ein kölscher
Engel für
den ESC

Sarah Engels vertritt Deutschland beim Eurovision Song Contest in Wien

probierte, vom Tanzen bis zum
Backen. So war sie erfolgreich
in Formaten wie „LetȢs Dance“,

„The Masked Sin-
ger“, „Das große
Promibacken“ und
„Dancing on Ice“ zu
sehen.
Außerdem über-

nahm sie eine Rol-
le als singendes
Zimmermädchen
im „Traumschiff“
sowie die Haupt-
rolle im Film „Die
Tänzerin und der
Gangster ȟ Liebe
auf Umwegen“. Sie
stand sogar im En-
semble von „Holi-
da\ on Ice“ auf
dem Eis.
Mittlerweile

ist die 33-Jähri-
ge in zweiter Ehe

mit ihrem Mann Julian verhei-
ratet, hat zwei Kinder und gilt
als gestandenes Show-Talent.
Das bewies sie nicht zuletzt
als „Satine“ im Kölner Erfolgs-
musical „Moulin Rouge�“, für
das Engels bis Ende Januar auf
der Bühne des Musical Domes
stand.
Und dann ist da noch die Sa-

rah, die sich vor allem in die
Kölner Herzen gebrannt hat.
Ein echt kölsch Mädche, de-
ren Leben man am Rhein im-
mer ganz besonders mitver-
folgte. Drei Mal nahm sie an
der Castingshow „Deutschland
sucht den Superstar“ teil, bis
es 2011 endlich klappte. End-
runde, Shows, Dieter Bohlen,
Rampenlicht, Blitzlichtgewit-
ter ȟ und ein gewisser Pietro
Lombardi, der ihr erst den Sieg
wegschnappte und dann ihr
Herz eroberte.

Kaum ein Liebespaar war zu
der Zeit öfter in den Schlagzei-
len als die beiden. Sarah und
Pietro schienen unzertrenn-
lich, küssten sich auch beim be-
kannten „Come-together-Cup“
am Rheinenergie-Stadion, dem
Fußballturnier mit reihenwei-
se Promis ȟ Pietro spielte im
E;PRESS-Trikot. Beide ließen
sich im Kwartier Latäng Liebes-
Tattoos stechen, heirateten
schließlich 2013. Sohn Alessio
kam im Juni 2015 in der Kölner
Uniklinik zur Welt. Die Geburt
des Kleinen und die Zeit da-
nach wurde wegen Herzproble-
men zu einem Hoffen und Ban-
gen der erst 22-jährigen Eltern
und Millionen Fans. Als sich
Sarah und Pietro 2016 trennten
wurde der Spruch „Hauptsache,
Alessio gehtȡs gut“ zum geflü-
gelten Wort ȟ bis heute.
Seit Mai 2021 ist Engels mit

dem ExȟFussballer Julian Bü-
scher �32� verheiratet. Das Paar
hat eine gemeinsame Tochter
Solea �4�. Sarah hält ihre 1,8
Millionen Follower auf dem In-
stagram-Kanal „sarellax3“ auf
dem Laufenden. Etwa über den
Bau ihres neuen Traumhauses
ȟ natürlich im Raum Köln. „Wo
mein Herz ist, ist mein Zuhau-
se“, sagt sie.
Köln wird „seiner“ Sarah am

16. Mai alle Daumen drücken,
wenn sie in Wien im Finale des
ESC für Deutschland auf der
Bühne stehen wird. Nur vier
Tage später ȟ ab dem 20. Mai
ȟ soll sie übrigens weitere 24
Vorstellungen als „Satine“ bei
Moulin Rouge im Musical Do-
me geben. Sollte es inWien tat-
sächlich für die Krone reichen,
könnte das zeitlich etwas eng
werdenȪ

(alk./meck.)

2025: Plat] 15 (151) – Abor 	 T\nnamit ȋ%allerȉ

2024: Plat] 12 (117) – ,saak mit ȋAlwa\s On The Runȉ

2023: Plat] 2� (18) – /ord OI The /ost mit ȋ%lood 	 *litterȉ

2022: Plat] 25 (�) – Malik +arris mit ȋRockstarsȉ

2021: Plat] 25 (3) – -endrik mit ȋ, DonȆt Feel +ateȉ

2020: (Abgesagt wg. Corona) – %en Dolic mit ȋ9iolent Thingȉ

2019: Plat] 25 (24) – S�sters mit ȋSisterȉ

2018: Plat] 4 (340) – Michael Schulte mit ȋ<ou /et MeWalk Aloneȉ

2017: Plat] 25 (�) – /evina mit ȋPerIect /iIeȉ

201�: Plat] 2� (11) – -amie-/ee mit ȋ*hostȉ

2015: Plat] 27 (keine) – Ann Sophie mit ȋ%lack Smokeȉ

2014: Plat] 18 (39) – Elai]a mit ȋ,s ,t Rightȉ

2013: Plat] 21 (18) – Cascada mit ȋ*loriousȉ

2012: Plat] 8 (110) – Roman /obmit ȋStanding Stillȉ

2011: Plat] 10 (107) – /enamit ȋTaken %\ A Strangerȉ

2010: Plat] 1 (24�) – /enamit ȋSatelliteȉ

2009: Plat] 20 (35) – Alex Swings Oscar Sings� mit ȋMiss Kiss Kiss %angȉ

2008: Plat] 23 (14) – 1o Angels mit ȋDisappearȉ

2007: Plat] 19 (49) – Roger Cicero mit ȋFrauen regierȆn die Weltȉ

200�: Plat] 14 (3�) – Texas /ightning mit ȋ1o 1o 1everȉ

2005: Plat] 24 (4) – *racia mit ȋRun 	 +ideȉ

2004: Plat] 8 (93) – Max Mut]ke mit ȋCanȆt Wait 8ntil Tonightȉ

2003: Plat] 12 (53) – /oumit ȋ/etȆs *et +app\ȉ

2002: Plat] 21 (17) – Corinna Ma\mit ȋ, CanȆt /ive Without Musicȉ

2001: Plat] 8 (�� ) – Michelle mit ȋWer /iebe lebtȉ

2000: Plat] 5 (9� ) – SteIan Raabmit ȋWadde hadde dudde da"ȉ

�lle deutschen
ESCɁ�eiträge

und �latƠierungen
seit 2ǯǯǯ

38�3 Pro]ent der
ARD-Zuschauer
w¦hlten Sarah En-
gels am vergange-
nen Samstag ]um
deutschen ESC-9er-
treter 202�. Fotos:

ARD/SWR/Claudius Pflug




